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Unvergessliche Schweiß-Erlebnisse in der Grand Garage

Nachwuchs-Redakteur:innen machen Programm auf 
DORFTV, Radio FRO und Life Radio

Immer wieder programmieren und bauen

Gemeinsam mit der Nähküche künftige Designer:innen 
 entdecken

Freies kreatives Schaffen an der Kunstuniversität Linz

Faszinierender Ausflug ins Weltall im AEC

An der IT:U wurden die Roboter zum Tanzen gebracht
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E-Kart-Challenge mit Experten der voestalpine

Zu Besuch bei den gigantischen Feuerwehrautos von 
 Rosenbauer

Wie funktioniert Strom – praktisch und mit Spaß erlebt

Weibliche Konzentration beim Löten von elektronischen 
Schaltungen mit Coder Dojo Linz

Tiere hautnah erforschen

Junge Forscherinnen erklärten auf der sciencity brainstage 
am Innovationshauptplatz Linz das Rückstoßprinzip mit ihren 
Raketenautos

Die jungen Studierenden im Architekturforum präsentierten 
ihre Ergebnisse gleich in einer DORFTV-Sendung

Beim LASK zeigten die motivierten Sportler:innen ihr Talent
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Mitveranstalter
FH OÖ Campus Hagenberg

Altersgruppe 
5 bis 15 Jahre

Wo?
FH OÖ Campus Hagenberg

Projektleitung
Madlen Schwaiger, Lukas Buchberger

Highlights
•	Beim Workshop „Girls Just Love IT“ mit FH-Forscherinnen 

programmierten Jungforscherinnen ihre ersten Codes, 
trainierten ein neuronales Netz und verwandelten KI in 
kreative digitale Kunst.

•	Bei den Firmen Fronius und Engel entdeckten junge 
Schlaufüchse bei mehreren Exkursionen zwischen nach-
haltiger Energietechnologie und Kunststoffproduktion 
die Welt von morgen.

•	Im mehrtägigen Workshop "Ton ab...! Kamera läuft!" ver-
wandelten Kinder ihre Ideen zu Storyboards, die sie dann in 
einem selbstgebastelten Kurzfilm zum Leben erweckten. 

•	Mit der Raiffeisenbank Oberösterreich wurden vor Ort 
und im Aist Business Center spielerisch Finanz-Skills 
erlernt und actionreich in einem Escape-Game getestet. 

•	Schließlich wurden noch der Softwarepark Hagenberg 
sowie der gesamte FH-Hagenberg-Campus exklusiv behind 
the scenes erkundet, wo es außergewöhnliche Einblicke in 
Zukunftstechnologien und Softwareengineering gab.

Zahlen, Daten, Fakten
•	55 Lehrveranstaltungen mit 843 Plätzen in Form von 

1-tägigen Kursen, Workshops und Exkursionen
•	Über 300 inskribierte Kinder und Jugendliche im Alter 

von 5 bis 15 Jahren
•	Knapp 60 Dozent:innen der FH OÖ Campus Hagenberg 

sowie von Partnerorganisationen und umliegenden 
 Unternehmen

•	16 Betreuer:innen in den Lehrveranstaltungen
•	An der FH OÖ Campus Hagenberg und bei externen 

 Partnerorganisationen

Abheben mit selbstgemachten Raketen mit dem 
 Österreichischen WeltraumforumSpannungsvolle Exkursion zur Firma Fronius

KINDERUNI HAGENBERG
14. bis 17. Juli 2025

In den Laboren der FH OÖ Campus Hagenberg und des 
Softwareparks Hagenberg wird 4 Tage lang nicht nur in 
die Welt der Zahlen und Codes eingetaucht, sondern 
auch der Forschergeist und die kreative Ader ausgelebt. 
Die jungen Studierenden mikroskopieren skurrile Lebe-
wesen in verborgenen Welten, experimentieren rund 
um chemische und physikalische Phänomene, designen 
Computerspiele oder finden heraus, was hinter der Flug-
technik steckt. 



13

Girls just love IT – Mädchen übernehmen das Labor der  
FH Hagenberg

Selbst ins Machen kommen bei der Firma Engel

Trickfilmdreh vor selbstgebauter Kulisse im Animationsstudio Verdiente Verkostung von selbst gesammelten Kräutern

Mitfiebern bei der großen Sponsion

Expedition im Schlosspark Hagenberg

Experimentieren mit verschiedenen Formen von Wasser Tüfteln mit der Software Calliope mit der blue-zone GmbH
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Präzisionsarbeit bei Fronius

Frontflip beim Parkourworkshop

Finanzbildung mit Sumsi und der Raiffeisenbank OÖ

Kurz vor dem Abflug am Flugplatz Weiße Möwe Wels

Raus in die Natur (und gleich mal einem Frosch begegnet)

Mit Robotern auf Tuchfühlung

Outdoor-Filmdreh am Campus der FH Hagenberg

Eine Forscherin der JKU gibt Einblicke in die menschliche 
 Anatomie
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KINDERUNI WELS
8. bis 10. Juli 2025

Jeden Sommer wird die Fachhochschule Wels erobert. 
Den Expert:innen und Wissenschafter:innen, die dort 
lehren, forschen und entwickeln, ist das nur recht. Die 
Schlaufüchse schnuppern in den Laboren der FH, 
erleben dabei Forschung hautnah, experimentieren, was 
das Zeug hält und finden innovative Ideen für die 
Zukunft! 

Mitveranstalter
FH OÖ Campus Wels 

Altersgruppe 
7 bis 15 Jahre 

Wo? 
FH OÖ Campus Wels

Projektleitung
Maria Laussamayer

Highlights
•	Bei den Exkursionen zu den Firmen Fronius und Miba 

wurden neue Antriebstechnologien erlebt, selbst gelötet 
und Roboter zum Leben erweckt.

•	Das RIC Gunskirchen begeisterte erneut mit dem hoch-
modernen TecVan, Cobots und Mechatronik-Stationen.

•	In den Laboren der FH Wels wurden mit FH-Dozenten 
organische Solarzellen gebaut, mit 3D-Druck experimen-
tiert und praktische Anwendungen der KI in der Agrar-
technik getestet. 

•	Im Klinikum Wels-Grieskirchen gab es spannende Einbli-
cke in modernste Medizintechnik.

Zahlen, Daten, Fakten
•	19 Lehrveranstaltungen mit 343 Plätzen in Form von  

3- und 1-tägigen Kursen
•	Mehr als 200 inskribierte Kinder und Jugendliche im Alter 

von 7 bis 15 Jahren
•	30 Dozent:innen der FH OÖ Campus Wels sowie von 

 Partnerorganisationen und umliegenden Unternehmen
•	11 Betreuer:innen in den Lehrveranstaltungen
•	An der FH OÖ Campus Wels und bei externen Partner

organisationen

Abenteuer Wasser im Open Lab der FH Wels
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Testen von Schwerpunkt, Auftrieb und Anstellwinkel vor dem 
Weitflugwettbewerb

Klimawandel-Einblicke im Tiergarten Wels

In der Kritzelwerkstatt entstand gemeinsame Kunst

Große Freude bei der Diplomvergabe

Faszination Fliegen – am Flugplatz Weiße Möwe Wels

Das eigene Smarthome selber programmieren

Bei Miba mit AR- und VR-Brillen in virtuelle Welten eintauchen
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Praktische Experimente aus Physik, Chemie und  Elektronik

Spannende Einblicke in die Medizintechnik im Klinikum Wels

Mit der Software CAD-drive die Brückenchallenge meisternMit dem Farmbot wurde die KI trainiert

Bei zahlreichen Firmenexkursionen wurde gelötet, geschraubt 
und allerlei getestet

Am Infopoint in der Aula der FH Wels

Voll in Bewegung bei Capoeira
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KINDERUNI ALMTAL
8. bis 10. Juli 2025

Selbstständig forschen und entdecken in der Natur 
stehen im Almtal im Vordergrund. 
Von Einblicken in die Erforschung von Tierverhalten, 
über Interessantes aus den Bereichen Technik, 
 Astronomie und Physik, bis zu Spiele programmieren 
und dem Schutz der Biodiversität spannt sich das 
Angebot! 

Mitveranstalter
Konrad Lorenz Forschungsstelle 

Altersgruppe 
5 bis 15 Jahre 

Wo? 
Mittelschule Scharnstein

Projektleitung
Gudrun Gegendorfer, Didone Frigerio

Highlights
•	Bei der Exkursion zu den Miba FutureLabs wurden u. a. 

Transportroboter programmiert, Drohnen gesteuert und 
mit AR- und VR-Brillen in virtuelle Welten eingetaucht. 

•	Mit Wissenschafter:innen der Konrad Lorenz Forschungs-
stelle wurde die heimische Vogelwelt erkundet und die 
Bedeutung von Biodiversität erforscht.

•	Dozentinnen des Botanischen Gartens der Universität 
Wien ermöglichten fundierte Einblicke in ihre Forschungs-
tätigkeiten rund um Pflanzeninhaltsstoffe.

•	Im Papiermachermuseum und bei Heinzel Paper konnte 
ausprobiert werden, wie Papiererzeugung früher statt-
fand und wie Papier heute hergestellt wird.

Zahlen, Daten, Fakten
•	22 Lehrveranstaltungen mit 407 Plätzen in Form von  

3- und 1-tägigen Kursen, Workshops und Exkursionen
•	Über 160 inskribierte Kinder und Jugendliche im Alter 

von 5 bis 15 Jahren
•	37 Dozent:innen von tertiären Bildungseinrichtungen 

sowie Partnerorganisationen und umliegenden Unter
nehmen

•	17 Betreuer:innen in den Lehrveranstaltungen
•	An der MS Scharnstein, der Konrad Lorenz Forschungs-

stelle und bei externen Partnerorganisationen

Die Dosis macht das Gift – Pflanzenkunde mit Expertinnen der Universität Wien
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Im Cumberland Wildpark Grünau, einem langjährigen  
Partner der KinderUni Almtal

Die bunte Welt der Vogelvielfalt

Spielecoding mit scratch

Papiererzeugung einst und heute bei der Fa. Heinzel paper

Insekten entdecken – kleine Tiere erforschen, große Vielfalt 
erleben!

Clowns sagen immer ja und haben keine Angst zu scheitern

Bau von Wunderwuzzi-Robotern
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Ohne Moos nix los – mit Expert:innen der Raiba OÖ den 
 Kreislauf der Wirtschaft erkunden

Von großen und kleinen Bauwerken bei der Firma Wolf 
 Systembau

Mit Lego Mindstorms Roboter bauen, programmieren und 
einen Hindernisparcours überwinden

In den Miba Futurelabs in virtuelle Welten eintauchen ©miba

Die Stabilität von Turmbauten aus Papier mit Expertinnen  
der TU Wien erforschen

Bunte Gaukler – die Welt der Schmetterlinge erkunden mit 
dem Naturschutzbund OÖ

Sponsorempfang und Urkundenverleihung
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KINDERUNI ENNSTAL
14. bis 16. Juli 2025

Forschen und experimentieren nach Lust und Laune, 
ausprobieren, was es alles zu entdecken, zu bauen und 
zu tun gibt – mit der KinderUni Ennstal in Weyer! Hier 
werden die schlauen Füchse zu Survival-Expert:innen 
oder Coder:innen, konstruieren Roboter, versuchen sich 
mit 3D-Druck, reisen in die Vergangenheit der Mensch-
heit, zaubern physikalisch, schreiben Geheimbotschaf-
ten, tüfteln am Traumhaus und sind im nahen National-
park Kalkalpen unterwegs. 

Mitveranstalter
Marktgemeinde Weyer, BBS Weyer 

Altersgruppe 
5 bis 14 Jahre 

Wo? 
Jährlich abwechselnd in der Volksschule  

Großraming und in der BBS Weyer

Projektleitung
Maria Laussamayer

Highlights
•	Mit Ranger:innen des Nationalpark Kalkalpen wurde 

Wildnis erlebt und das geheime Leben der Luchse 
 kennengelernt.

•	Bei Gebrüder Haider wurde modernste Technik am Bau 
selbst ausprobiert – mit Programmieren von Baggern, 
dem Einsetzen von Drohnen und der Rohre-Verlegen-
Challenge.

•	Mit Fachleuten der Raiffeisen Landesbank OÖ wurde 
über Start-ups und Big Business nachgedacht und die Welt 
des Geldes erkundet – inklusive spannender Schatzsuche.

Zahlen, Daten, Fakten
•	28 Lehrveranstaltungen mit 527 Plätzen in Form von 

Workshops und Exkursionen
•	Mehr als 120 inskribierte Kinder und Jugendliche im Alter 

von 5 bis 14 Jahren
•	24 Dozent:innen von tertiären Bildungseinrichtungen, 

Partnerorganisationen und umliegenden Unternehmen
•	9 Betreuer:innen in den Lehrveranstaltungen
•	An der BBS Weyer und bei externen Partnerorganisationen

Meister der Tarnung – wie Luchse im Nationalpark Kalkalpen überleben
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Schäumende Pflanzenexperimente

Kreative Recyclingtechniken und Papier schöpfen mit 
Klimabündnis

Jeder kann ein Held sein – aufregende Rettungs- und 
 Reanimierungsaufgaben beim Roten Kreuz Weyer

Escape the wild – Wildnis wurde erlebbar mit dem 
 Nationalpark Ranger

Alpakas erleben – auf Exkursion zum Alpakahof Mit Profactor den 3D-Druck von Biomaterialien kennenlernen

Probier dich als Bioniker:in – Kinder erschaffen eine 
 elektronische Hand
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Viel Spaß mit den Mini-Robotern aus dem Roboterlabor 
Wunderwuzzi

Mit Baumgeschichten & Baumgesichtern Natur erleben und 
gestalten

Bei Songwriting und Storytelling entstand ein eigener 
 Sommerhit

Spannende Weltall-Facts bei Reise durchs Universum

Beim Fingerskateboarding wurden eigene Rampen gebaut 
und Fingertricks gelernt

Bei Chemie in Bewegung wurden spielerisch Atommodelle 
und Moleküle erlebt

Das eigene Website-Projekt mit KI gestalten

Am Bau mit Drohne und GPS bei der Firma Gebrüder Haider
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SCIENCE HOLIDAYS 
STEYR
RAUS AUS DER STADT,  
REIN IN DEN NATIONALPARK
14. bis 18. Juli 2025

•	 1 Woche Ganztagesbetreuung inkl. Mittagessen  
und Transfer

•	 Insgesamt 40 Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren
•	 5 Dozent:innen des Nationalpark Kalkalpen
•	 4 Gruppenleiter:innen
•	 An der FH OÖ Campus Steyr und im Gebiet des 

Nationalpark Kalkalpen

In Kooperation mit der Nationalpark Kalkalpen GmbH 
schlüpften die Teilnehmer:innen mit erfahrenen Ranger:
innen und Expert:innen in die Rolle von Forscher:innen 
und erkundeten die wilden Wälder und Bäche des nahen 
Nationalpark Kalkalpen. Mit besonderem Spürsinn und 
Adleraugen begaben sich die Jungforscher:innen auf 
die Suche nach so manchen Geheimnissen rund um die 
  Tier- und Pflanzenwelt in diesem besonderen Natur-
schutzgebiet. Wie viele Luchse schleichen in dieser 
 unberührten Wildnis herum und wie kann man diese 
unterscheiden und tracken? Wie kann man Tierspuren 
und Fährten unterscheiden? Wie baut man ein Frei
luftlabor, was kann man im Wasser untersuchen und 
welche Bedeutung hat der Wald für unser Klima? 

Petra Schabhüttl 
Projektleitung

Auf Erkundungstour in der Wildnis des Nationalpark Kalkalpen

Zusammenhalt in der Wildnis

Was kreucht und fleucht im Boden

Spuren und Fährten unserer Wildtiere

Im Alpenbockkäfer-Wunderland
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SCIENCE HOLIDAYS  
LINZ
VOM MIKROKOSMOS  
ZUM MAKROKOSMOS
25. bis 29. August 2025

•	 1 Woche Ganztagesbetreuung inkl. Mittagessen
•	 Insgesamt 60 Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren
•	 5 Dozent:innen 
•	 4 Gruppenleiter:innen
•	 Im Volkshaus Dornach-Auhof

In Kooperation mit dem Kultur Hof begaben sich die 
 Teilnehmenden auf eine naturwissenschaftliche For-
schungsreise und erkundeten unter dem Motto „Vom 
Mikrokosmos zum Makrokosmos“ die Welt sowohl im 
Kleinen als auch im Großen. Neben dem Mikroskopieren 
mit einem Zoologen, dem Experimentieren rund um 
Wasser und der Funktionsweise von Bäumen sowie dem 
Bau von Nisthilfen für  verschiedene Tiere war eines der 
Highlights ein Pop- up-Planetarium mit einer Astronomin, 
bei dem Einblicke in weit entfernte Galaxien ermöglicht 
wurden. 

Birgit Pointinger, Leonie Schober
Projektleitung

Mikrotheater Zoologie

Über die Superkräfte und Geheimnisse der Bäume

Reise durchs Universum im Pop-up-Planetarium

Beim selbstständigen Erforschen und Entdecken

Beim Bau von Nistkästen auf Mission Wildbiene
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SCIENCE HOLIDAYS 
ALMTAL
DIE NATUR ERFORSCHEN
14. bis 18. Juli und 21. bis 25. Juli 2025

•	 Je 1 Woche Ganztagesbetreuung inkl. Mittagessen
•	 Insgesamt 121 Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren
•	 13 Dozent:innen 
•	 8 Gruppenleiter:innen
•	 An der Konrad Lorenz Forschungsstelle sowie im 

Cumberland Wildpark Grünau

Spannende Einblicke in die Welt der Natur und Wissen-
schaft  ermöglichten zahlreiche Expert:innen aus verschie-
denen Disziplinen. So wurde an unterschiedlichsten Sta-
tionen experimentiert. Es wurden Rätsel gelöst, kleinste 
Tiere unter dem Mikroskop beobachtet und große Tiere 
und Beutegreifer im Wildpark versorgt. Welche  Forschung 
betreibt die Konrad Lorenz Forschungsstelle? Wie sieht 
die Arbeit von Tierpfleger: innen aus? Welche Vögel sind 
bei uns heimisch und was kann man zu ihrem Schutz 
 beitragen? Wie sehen die Spuren des Bibers aus und wie 
schützt sich das größte  heimische Nagetier vor Ausküh-
lung im Wasser?

Didone Frigerio, Gudrun Gegendorfer
Projektleitung

Über die Vielfalt in der Vogelwelt

Über die faszinierende Welt der Bienen mit Imker:innen des 
oö. Landesverbandes für Bienenzucht

Mit dem Tierpfleger des Cumberland Wildpark im 
Bärengehege

Einblicke in die Verhaltensforschung an der KLF
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KINDERUNI  
ON TOUR
29. Juli 2025
Bibliotheken OÖ, Losenstein

•	 4 Workshops mit 62 Studierenden und 5 Dozent:innen

Für wissbegierige Kinder und Jugendliche, die nicht zu 
den Standorten kommen können, kommt die Kinderuni 
zu ihnen. So gibt es Sommerprojekte mit den oö Biblio-
theken, u. a. in Losenstein, wo gemeinsam KinderUni OÖ-
Kurse ange boten werden. 

WEBLAB 
Herbstferien 2025

•	 23 kostenfreie interaktive Online-Workshops mit  
IT-Schwerpunkt

Programmieren, experimentieren, eigene Welten kreieren 
– und das gemütlich von der Couch und den eigenen vier 
Wänden aus!
Das WEBLAB bietet eine standortunabhängige Möglichkeit, 
die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen weiter 
aufzugreifen. Die Teilnehmer:innen erkunden spielerisch 
und kreativ digitale Werkzeuge, gestalten eigene Inhalte 
und lernen dabei, sich sicher im Datendschungel zurecht-
zufinden. 

JUNIOR MAKER 
PIONEERS 
je 6 Tage im April und September 2025

•	 44 Workshops mit 22 Klassen

Gemeinsam mit der FH Oberösterreich, Steyr-Werke, 
FAZAT und dem Museum Arbeitswelt wird Schüler:innen 
der 3. bis 6. Schulstufe die Möglichkeit geboten, die Welt 
nachhaltiger Energiequellen auf kreative und forschende 
Weise zu entdecken. In Kleingruppen erkunden sie 
 spannende Ideen für eine nachhaltige Energiezukunft und 
bauen mit KinderUni-Dozent:innen eigene Modelle. 
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WER IST  
IN UNSEREM  
NETZWERK  
AKTIV?

Wir dürfen uns sehr glücklich schätzen, treue und wert-
schätzende Partner in unserem Netzwerk zu haben. Mit 
zahlreichen Programmen versuchen wir, die Innovations-
kraft und das Engagement für den Nachwuchs direkt vor 
Ort bei Unternehmen oder Hochschulen sichtbar zu 
machen. Das Netzwerk wird laufend ausgebaut und setzt 
sich zusammen aus: 

•	 Universitäten, Hochschulen und Fachhochschulen 
•	 Oberösterreichs Leitbetrieben
•	 Forschungseinrichtungen 
•	 Kultureinrichtungen 
•	 zahlreichen Organisationen aus den Bereichen Jugend, 

Bildung, Kultur, Soziales, Umwelt und Natur.

Das Projekt wird vom Bundesministerium für Frauen, 
 Wissenschaft und Forschung, Land OÖ, den Standort
gemeinden und Sponsoren unterstützt. 

GRÜNAU SCHARNSTEIN

SPONSOREN & 
FÖRDERER
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Air-Shuttle – Schoder Helicopter 

afo – Architektur forum OÖ

AEC – Ars Elec tronica Center

Atteneder Grafik Design

BAfEP Steyr

Berufsbildende Schulen Weyer

BibliOÖthek Losenstein

Bildungsdirektion Oberösterreich

Bio Austria

Botanischer Garten Linz 

FC Blau-Weiß Linz

Blue-Zone

BMW Group Werk Steyr

Bodenbündnis

BRP-Rotax

Caritas –  youngcaritas

Coder Dojo Linz

Cumberland Wildpark Grünau

Dorf TV

easyArena

Buchhandlung  &  Verlag Ennsthaler

Grand Garage

Green Event

Innovations hauptplatz

JKU Open Lab

JKU COOL Lab

Junior Maker Pioneers

KAMA Integration Linz

KIJA – Kinder- und Jugendanwaltschaft

Klimabündnis Oberösterreich

Klinikum Wels-Grieskirchen

Kultur Hof Linz

Schulverein der Kreuzschwestern Linz

Landesmusikschule Steyr

Landwirtschafts kammer OÖ

LASK Linz

Lebensraum Ennstal

Lentos Kunstmuseum

Life Radio

Nationalpark Kalkalpen

Gemeinde Großraming

NATURSCHAUSPIEL

Naturschutzbund OÖ

OCG – Österreichi sche Computer Gesellschaft

OÖ Nachrichten

Ordensklinikum Linz

Österreichisches Weltraum Forum

Paraplü Caritas

PROFACTOR GmbH

Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Steyr – OÖG

Radio FRO

RIC-BRP – Regio nales Innovations Centrum

Kulturhaus röda 

Rotes Kreuz OÖ

SCCH Hagenberg

Software Quality Lab

Softwarepark Hagenberg

solvistas GmbH

Steyr-Werke Makerspace

Steyrdorfschule

Stifterhaus

Studio Mitte Digital Media GmbH

Technologiezentrum Ennstal

Tips

Tischtennisverein Bindermichl

Verein Drehscheibe Kind

VHS – Volkshochschule Linz

Weiße Möwe Wels

Würth Elektronik

ZF Steyr 

Zoo Linz

PROJEKT- &  
BILDUNGS PARTNER



KINDERUNI OÖ 
SHORT 
Bei der KinderUni OÖ bekommen Kinder und Jugendliche 
im Alter von 5 bis 15 Jahren in spannenden Workshops, 
Exkursionen und Kursen Einblicke in die Welt der Wissen-
schaft, Forschung und Praxis. 

Die KinderUni OÖ findet jährlich an den Standorten Linz, 
Steyr, Wels, Hagenberg, Almtal, Ennstal sowie On Tour in 
ländlichen Regionen und Online im WEBLAB statt. 

Die einwöchigen Science Holidays werden in Steyr, Linz 
und im Almtal umgesetzt. Verschiedene Sonderprojekte 
finden jährlich in Kooperation mit Projektpartnern und 
Schulen statt.

Ein Projekt des�
IFAU | Institut für Angewandte Umweltbildung 
A-4400 Steyr | Wieserfeldplatz 22
T +43 (0) 72  52  811  99-0
www.ifau.at | office@ifau.at
www.kinderuni-ooe.at | info@kinderuni-ooe.at

DANKE!
Für die Durchführung einer Veranstaltung wie der 
 KinderUni  OÖ braucht es viele Hände, kluge Köpfe und 
großzügige  Unterstützer. Das Team der KinderUni OÖ 
bedankt sich im Namen aller Studierenden bei den 
 zahlreichen Partnern für die gute Zu sam menarbeit im 
Jahr 2025.

Wir freuen uns auf die KinderUni OÖ 2026 !


